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AUSSTELLUNGSBEDINGUNGEN 
 

 

1. VERANSTALTER, AUSRICHTER, ORT, ZEIT 

1.1 Die nationale Briefmarkenausstellung FRANKENPHILA ’27 - NAPOSTA wird vom 

Briefmarkensammlerverein Erlangen e.V.  nach den Bestimmungen der aktuellen 

Ausstellungsordnung (AO) des BDPh durchgeführt. 

1.2 Die Ausstellung findet vom 10.- 12.09.2027 in der Heinrich-Lades-Halle (=Stadthalle), 

Rathausplatz 2, 91052 Erlangen statt. 

 

 

2. AUSSTELLER 

2.1 Als Aussteller können sich Sammler beteiligen, die einem dem BDPh angeschlossenen 

Verein – Ausländer einer der FIP angeschlossenen Organisation – angehören und die 

Bedingungen der Ausstellungsordnung erfüllen. 

2.2 Ein Exponat kann unter eigenem Namen oder unter einem Kennwort angemeldet 

werden. 

2.3 Voraussetzung für die Teilnahme ist die termingerechte Anmeldung und die Annahme 

des Exponates durch den philatelistischen Ausschuss. 

 

 

3. EINTEILUNG DER EXPONATE 

3.1 Wettbewerbsklassen: 

3.1.1 TR Traditionelle Philatelie bis / nach 1945 

3.1.2 PO Postgeschichte bis / nach 1945 

3.1.3 GA Ganzsachen bis / nach 1945 

3.1.4 LU Aerophilatelie bis / nach 1945 

3.1.5 TH Thematische Philatelie 

3.1.6 MA Maximaphilie 

3.1.7 LI Philatelistische Literatur 

3.1.8 JU Jugendexponate 

3.1.9 FI Fiskalphiltelie 

3.1.10 AS Astrophilatelie 

3.1.11  OP Open Philately 

3.1.12 AK Ansichts- und Motivkarten 

3.1.13 MO Moderne Philatelie 

 

3.1.14 FK Freie Klasse ohne Bewertung 

 

 

  



4. ANMELDUNG UND ANNAHME 

4.1 Die Anmeldung muss bis 30.04.2027 beim Ausstellungsleiter Thomas Heckel,  
Am Wald 8, 85614 Kirchseeon vorliegen. Sie ist nur auf Formularen des Veranstalters 

möglich. Gleichzeitig ist der Vordruck „Kurzbeschreibung des Exponates“ und / oder das 

Titelblatt mit einzureichen. 

4.2 Über die Annahme des Exponates und die Anzahl der zur Verfügung gestellten Rahmen 

entscheidet der philatelistische Ausschuss. Dem Aussteller wird die Entscheidung 

schriftlich mitgeteilt. Bei Ablehnung werden dem Aussteller die Gründe mitgeteilt. 

4.3 Die Zurückziehung angemeldeter Exponate ist nur innerhalb von zwei Wochen nach 

Zugang der Annahmebestätigung möglich. Ansonsten verpflichtet sich der Aussteller 

mit der Annahme des Exponates unwiderruflich an der Ausstellung teilzunehmen. 

 

 

5. AUSSTELLUNGSGEBÜHREN 

5.1 Die Ausstellungsgebühren betragen  35,00 €  je Rahmen (16  Blatt), 
 Jugend  10,00 €  je Rahmen (16  Blatt), 
 Literatur  35,00 € (es sind 2 Exemplare einzusenden) 

5.2 Die Ausstellungsgebühren sind innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt der Annahme-

bestätigung auf das Ausstellungskonto FRANKENPHILA ‘27 - NAPOSTA zu überweisen. 

 

 

 

6. SICHERHEIT UND VERSICHERUNG 

6.1 Die Ausstellungsleitung ist auf größtmögliche Sorgfalt bei der Behandlung der Exponate 

und Sicherheit in den Ausstellungsräumen bedacht. Eine Haftung für Beschädigungen, 

Abhandenkommen oder sonstige Verluste, auch auf dem Transportweg, kann nicht 

übernommen werden. 

6.2 Jedem Aussteller wird empfohlen für sein Exponat eine Versicherung abzuschließen, die 

das Transport- und Ausstellungsrisiko abdeckt. 

 

 

7. AUF- UND ABBAU DER EXPONATE 

7.1 Die Exponate sollen möglichst durch den Aussteller oder einen von ihm schriftlich 

beauftragten Bevollmächtigten auf- und nach der Ausstellung auch abgebaut werden. 

7.2 Alle Blätter des Exponates sollen nummeriert und mit einer Schutzhülle versehen sein. 

7.3 Der Aufbau kann am 09.09.2027 von 14:00 bis 18:00 Uhr stattfinden. 

7.4 Der Abbau erfolgt am 12.09.2024 nach Schließung der Ausstellung um 15:00 Uhr. 

7.5 Exponate, die nicht vom Aussteller oder dessen Bevollmächtigten aufgebaut werden, 

sind so rechtzeitig als Postpaket abzusenden, dass sie bis spätestens am 03.09.2027 

beim Ausstellungsleiter eintreffen. 

7.6 Der Ausstellerpass ist der Sendung beizulegen. 

7.7 Die Hinterlegung von Sammlungsteilen ist nicht möglich. 

7.8 Exponate, die nicht vom Aussteller abgebaut werden, werden in der Woche nach 

Ausstellungsschluss an die Adresse des Ausstellers gesandt. Die Rücksendungsart ist 

vom Aussteller anzugeben. Die Portokosten gehen zu Lasten des Ausstellers. 

7.9 Für die Rücksendung sind Packmaterial, sowie alle Versandformulare incl. dem Rück-

porto beizufügen. 



7.10 Beim Selbstabbau sind Reklamationen nur unmittelbar nach Abbau, vor Aushändigung 

des Ausstellerpasses, möglich. Bei zurückgesandten Exponaten können Reklamationen 

nur berücksichtigt werden, wenn sie spätestens sieben Tage nach Erhalt der Sendung 

schriftlich bei der Ausstellungsleitung vorgebracht werden. 

 

 

8. BEURTEILUNG DER EXPONATE 

8.1 Die Exponate werden von einer Jury nach den Bestimmungen der Ausstellungsordnung 

des BDPh beurteilt. 

8.2 Die Jury kann Fachberater aus den Arbeitsgemeinschaften des BDPh zu Rate ziehen. 

8.3 Zur Bewertung werden die vorgedruckten Bewertungsbogen des BDPh benutzt. Jeder 

Aussteller erhält eine Kopie des Bewertungsbogens seines Exponates. 

8.4 Am Donnerstag, 09.09.27, wird den Ausstellern von 16:00 – 18:00 Uhr die Möglichkeit 

zum Juryvorgespräch angeboten. Der genaue Zeitprunkt richtet sich nach den 

Voranmeldungen und wird dem Aussteller rechtzeitig mitgeteilt. 

 Bitte im Anmeldeformular kennzeichnen. 

8.5 Am Sonntag, den 12.09.2027, stehen die Juroren von 10:00 – 12:00 Uhr zu einem 

Jurygespräch den Ausstellern zur Verfügung. 

8.6 Die Entscheidungen der Jury sind endgültig und unanfechtbar. 

 

 

9. Auszeichnungen 

9.1 Als Auszeichnung werden Urkunden im Range einer Medaille vergeben. Aussteller, 

deren Exponat nicht ausgezeichnet wurde, erhalten eine Beteiligungsurkunde. 

9.2 Über die Vergabe der zur Verfügung gestellten Ehrenpreise entscheidet die Jury. 

 

 

10. RECHTE DER AUSSTELLUNGSLEITUNG 

10.1 Die Ausstellungsleitung hat das Recht, angemeldete oder bereits eingesandte Exponate 

ganz oder teilweise – nach Anhörung des philatelistischen Ausschusses – zurück oder in 

eine andere Klasse einzuweisen. Zur Angabe von Gründen ist sie nicht verpflichtet. 

Bereits bezahlte Ausstellungsgebühren werden nur bei völliger Ablehnung erstattet. 

10.2 Die Entscheidungen des philatelistischen Ausschusses, der Jury und der Ausstellungs-

leitung sind endgültig und unanfechtbar. 

 

 

11. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

11.1 Mit der Unterschrift auf dem Anmeldeformular erkennt der Aussteller die Ausstellungs-

bedingungen des Briefmarkensammlerverein Erlangen e.V.  an. 

11.2 Erfüllungsort und Gerichtsstand ist München. 

 

 

 Erlangen im März 2026 

 Die Ausstellungsleitung 

 

 

  



Organisation der FRANKENPHILA ’27 - NAPOSTA: 
 

Ausstellungsräume: Heinrich-Lades-Halle  (=Stadthalle) 

   Rathausplatz 2 

   91052 Erlangen 

 

Veranstalter: Briefmarkensammlerverein Erlangen e.V. 

 

Veranstaltungsleiter : Robert Eiser 

   von-Hauck-Str. 5b 

   91074 Herzogenaurach 

   Tel. 09132 / 4337 

   Email: robert.eiser@gmx.de  

 

  Und Klaus Vornberger 

   Lange Zeile 88 

   91054 Erlangen 

   Tel. 09131 / 29116 

   Email: eisfogl@web.de  

 

Ausstellungsleiter: Thomas Heckel 

   Am Wald 8 

   85614 Kirchseeon 

   Tel.:  08091 / 538647 

   Email:  Th.Heckel@t-online.de 

 

Ausstellungsleiter Jugend Thomas Heckel 

   Am Wald 8 

   85614 Kirchseeon 

   Tel.:  08091 / 538647 

   Email:  Th.Heckel@t-online.de 

 

 


